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1 Но́вая встре́ча с Ма́ксом и Ли́зой 
 
 
Ско́лько лет и ско́лько зим: 
Макс и Ли́за – мы знако́мы! 
Не хвата́ло вас двои́х – 
ра́ды на́шей встре́че сно́ва! 
 
 С тех пор, как мы вас потеря́ли, 
 мно́го чего́ произошло́: 
 Моме́нты ра́дости, печа́ли – 
 расска́жет кни́га обо всём! 
 
  Вам интере́сно? Что ж, тогда́ 
  дава́йте в слух мы обрати́мся! 
  И не беда́, коль иногда́ 
  вновь к эт́ой па́ре возврати́мся! 
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1 Wiedersehen mit Max und Liese 
 
 
Hallöchen, lange nichts gehört 
von unsren Freunden Max und Liese. 
Das hat uns lange schon gestört. 
Voilà, hier ist sie, die Reprise! 
 
 Seit wir das letzte Mal sie trafen, 
 hat einiges sich zugetragen: 
 Erzählenswertes von den Braven 
 an guten und an schlechten Tagen. 
 
  Wer davon hören möchte, kann 
  gewogen sein Gehör uns schenken. 
  Es schadet nicht, wenn dann und wann 
  wir wieder an die beiden denken. 
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2 На бис  
 
Для муж́а Ли́зы в понеде́льник 
грядёт рабо́чая неде́ля. 
(Hо для Ли́зы уже́ нет: 
Пе́нсия – её бюдже́т!) 
Ма́ксу прихо́дится служи́ть, 
че́стным трудо́м, чтоб хлеб добыть 
в жёстком стре́ссе ка́ждый день 
вплоть до пя́тницы – не лень (!) 
Исправля́ть, поро́й, огре́хи … 
Достаётся на оре́хи! 
Вре́мя тра́тится впустую́ 
на рабо́ту холостую́! 
 
А вот и пя́тница наста́ла, 
и муче́ний как не ста́ло: 
Пробле́м не ме́ньше, стресс – сильне́й, 
но ждёт он двух заве́тных дней! 
В саду ́он па́шет, отоспа́вшись, 
на скаме́йке зачита́вшись, 
бро́дит счастли́вый по леса́м, 
eсли есть вре́мя – то́лько сам 
cопровождает Ли́зу в свет: 
На конце́рт и на бале́т! 
Ложи́тся, ви́дя в свои́х снах 
два выходны́х блаже́нных дня! 
 
Но в понеде́льник в семь ут́ра 
буди́льник зазвони́л: Пора́! 
Макс на свои́х двои́х зева́ет: 
Опя́ть рути́на настига́ет! 
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2 Da capo con repetizione 
 
Am Montag fängt für Lieses Mann 
die neue Arbeitswoche an. 
(Für Liese nicht, sie wissen schon: 
Die ist seit heuer in Pension.) 
Der Max muss noch ein Weilchen dienen 
und Tag für Tag sein Geld verdienen 
im stressig-zähen Alltagstrott. 
Montag bis Freitag ist er flott 
in Sachen Arbeit unterwegs. 
Ihm geht zuweilen auf den Keks, 
dass sich die Zeit so lange zieht, 
wenn er sich mit der Arbeit müht. 
 
Und wenn dann endlich Freitag ist, 
lebt förmlich auf er und vergisst 
den Arbeitsdruck und all die Plage 
und er entspannt sich für zwei Tage. 
Er werkt im Garten, schläft sich aus, 
liest auf der Sitzbank vor dem Haus 
und geht vergnügt im Wald spazieren, 
hat Zeit, die Liese auszuführen, 
mal ins Konzert, mal ins Ballett. 
Danach geht er beglückt zu Bett. 
(Die Träume sind aus dem gewebt, 
was er am Wochenend erlebt.) 
 
Am Montag aber, zehn vor sieben, 
wird er vom Wecker aufgetrieben. 
Er gähnt, steht auf und streckt die Glieder – 
und seufzt: „Der Alltag hat mich wieder!“ 
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3 Предрассве́тная ды ́мка 
 

Поле́зно иногда́ встава́ть 

вопреки́ свои́м жела́ньям, 

настрое́нье поднима́ть ... 

Одна́ко же (легко́ сказа́ть!) 

для Ма́кса эт́о – испытанье. 

Но служ́ит утеше́ньем та́йным 

подо́льше спать в други́е дни ... 

Но вдруг, откуд́а ни возьми́, 

eдва́ вскочи́вшему с пери́ны – 

рассве́т пестре́ет си́зой ды́мкой, 

неся́ доса́ды, гро́бя ра́дость, 

зато́ ... так чётко начина́ясь! 
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3 Morgengrauen 
 

Man muss zuweilen zeitig auf, 

Ob man nun will oder auch nicht. 

Recht übellaunig ist man drauf. 

Ganz kurz gesagt, ist diese Pflicht 

Entsetzlich lästig, auch für Max. 

Nur schwach der Trost, dass anderntags 

Man wieder länger schlafen wird. 

Und so hebt jäh und ungeniert 

Für Max, der aus den Federn muss, 

Fürwahr das Morgengrauen an: 

Es raubt ihm Frohsinn, bringt Verdruss, 

Lässt sich der Tag so zeitig an! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


